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De Sepp ond de Johann, zwee
Brüeder, sönd z Enggehötte osse
zom gliche Lehrer i d Schuel,
Beidsame hend als Ufgob öbe-
cho, en Ufsatz ober e Hustier
z machid. De Johann macht enn
ober de Bläss, ond de Sepp
schriibt e em Johann wotwötlig
(wortwörtlich) ab. Wo de Lehrer
reklemiet het, das sei jo de
gliich Ufsatz wie de seb vom
Johann, ment de Sepp: «Ischt au
de gliich Hond.» Sebedoni

Schlummerlied
Der Kaufmann sitzt an der

Wiege seines Kindes und singt:
«Pleite, pleite, pleite,
pleite, pleite, pleite ...»
«Was fällt dir denn ein?» fragt

seine Frau.
Worauf der singfreudige Vater

erwidert:
«Er soll wenigstens nicht eines

Tages sagen können, es sei ihm
nicht an der Wiege gesungen
worden.»

Aufgegabelt

Ruhm ist etwas Verdächtiges,
aber Erfolg ist etwas Gutes. Das
ist doch das Herrliche an diesen
Theaterberufen, dass man Erfolg
haben kann. Ein Schauspieler
spürt doch den Atem des Publikums,

wenn es erschüttert ist,
oder bevor ein Lacher kommt.
Der Erfolg ist doch unser Lohn.

Hans Hollmann

Gute Gewohnheil
sofort nach jeder Mahlzeit
mit Trybol Kräuter-Mundwasser

gurgeln. Sie werden
viel weniger Zahnschäden und
immer einen frischen Atem

haben.
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